
Betreff:sehr dringend - fast 22 Jahre Mobbing - Aufruf zur Umkehr - Bitte um Hilfe - 73. Nachfrage zum Widerspruch vom 31.10.2008 -
"rechtlicher Notstand" im BOM

Datum:Sun, 7 Jul 2019 00:03:32 +0200
Von:Dietmar - privat (christ) <christ@deibele-familie.de>

An:Apostolische Nuntiatur in Deutschland <apostolische@nuntiatur.de>, Bistum Magdeburg <ordinariat@bistum-magdeburg.de>, Bistum
Augsburg <info@bistum-augsburg.de>, B: Bistum Dresden-Meißen <info@bistum-dresden-meissen.de>, B: Bistum Eichstätt
<generalvikariat@bistum-eichstaett.de>, Bistum Erfurt <Ordinariat@Bistum-Erfurt.de>, Bistum Essen <generalvikariat@bistum-
essen.de>, Bistum Freiburg <info@ordinariat-freiburg.de>, Bistum Fulda <bgv@bistum-fulda.de>, B: Bistum Görlitz
<ordinariat@bistum-goerlitz.de>, Bistum Hildesheim <info@bistum-hildesheim.de>, Bistum Limburg <info@BistumLimburg.de>,
Bistum Mainz <info@bistum-mainz.de>, B: Bistum München <generalvikar@eomuc.de>, B: Bistum Münster
<sekr.generalvikar@bistum-muenster.de>, B: Bistum Osnabrück <generalvikariat@bgv.bistum-os.de>, Bistum Passau
<bischoefliches.sekretariat@bistum-passau.de>, Bistum Regensburg <info@bistum-regensburg.de>, Bistum Rottenburg-Stuttgart
<info@bo.drs.de>, Bistum Speyer <info@bistum-speyer.de>, Bistum Trier <bistum-trier@bistum-trier.de>, B: Bistum Würzuburg
<bischof@bistum-wuerzburg.de>, Erzbistum Bamberg <erzbischof.sekretariat@erzbistum-bamberg.de>, Erzbistum Berlin
<erzbischof@erzbistumberlin.de>, Erzbistum Hamburg <pforte@egv-erzbistum-hh.de>, B: Erzbistum Köln <generalvikar@erzbistum-
koeln.de>, Erzbistum Paderborn <generalvikariat@erzbistum-paderborn.de>, Erzbistum Hamburg <empfang@egv-erzbistum-hh.de>,
Bistum Fulda <presse@bistum-fulda.de>, Bistum Aachen <bistum-aachen@bistum-aachen.de>, B: Deutsche Bischofskonferenz
<sekretariat@dbk.de>, B: Deutsche Botschaft beim Heiligen Stuhl <info@vatikan.diplo.de>

Kopie (CC):Bund: Bundespräsidialamt <bundespraesidialamt@bpra.bund.de>, bundespraesidialamt@bpra.bund.de, poststelle@bpra.bund.de,
Bundeskanzlerin <poststelle@bk.bund.de>, Bund: Bundeskanzlerin <internetpost@bundesregierung.de>,
buergerservice@bmi.bund.de, poststelle@bmi.bund.de, CDU-Fraktion <fraktion@cducsu.de>, Bund: Die Grünen <info@gruene-
bundestag.de>, Fraktion Die Linke <fraktion@linksfraktion.de>, SPD-Fraktion <oeffentlichkeitsarbeit@spdfraktion.de>,
Bundesministerium der Justiz <poststelle@bmjv.bund.de>, Bundesinnenministerium des Innern <poststelle@bmi.bund.de>,
Petitionsausschusses des Bundestages <post.pet@bundestag.de>, Apostolische Nuntiatur in Deutschland
<apostolische@nuntiatur.de>, Deutsche Botschaft beim Heiligen Stuhl <info@vatikan.diplo.de>, postmaster@vatican.va, Pressestelle
Deutsche Bischofskonferenz <pressestelle@dbk.de>, L_S-A Landtag <landtag@lt.sachsen-anhalt.de>, L_S-A Ministerium der Justiz
<presse@mj.sachsen-anhalt.de>, L_S-A Ministerium für Arbeit und Soziales <ms-presse@ms.sachsen-anhalt.de>, L_S-A Ministerium
für Wissenschaft und Wirtschaft <pressestelle@mw.sachsen-anhalt.de>, L_S-A Ministerpräsident <ministerpraesident@stk.sachsen-
anhalt.de>, L_S-A Petitonsausschuss <landtag@lt.sachsen-anhalt.de>, L_S-A Recht, Verfassung und Gleichstellung
<wkb.evavonangern@gmx.de>, L_S-A Staatskanzlei <staatskanzlei@stk.sachsen-anhalt.de>, V: Zentralkomitee der deutschen
Katholiken (ZdK) <info@zdk.de>, P: Bosbach, Wolfgang (CDU) <wolfgang.bosbach@bundestag.de>, Johannes Singhammer,
CDU/CSU <johannes.singhammer@bundestag.de>, Claudia Roth, Bündnis 90/Die Grünen <claudia.roth@bundestag.de>, Petra Pau
(Die Linke) <petra.pau@wk.bundestag.de>, Peter Hintze (CDU/CSU) <peter.hintze@bundestag.de>, Horst Seehofer (CSU)
<landesleitung@csu-bayern.de>, Volker Kauder (CDU/CSU) <volker.kauder@bundestag.de>, Gerda Hasselfeldt (CDU/CSU)
<gerda.hasselfeldt@bundestag.de>, Wolfgang Bosbach (CDU/CSU) <wolfgang.bosbach.wk@bundestag.de>, Sigmar Gabriel (SPD)
<parteivorstand@spd.de>, Thomas Oppermann (SPD) <thomas.oppermann@bundestag.de>, Prof. Dr. Dr. Karl Lauterbach (SPD)
<karl.lauterbach@bundestag.de>, Katja Kipping (Die Linke) <katja.kipping@wk.bundestag.de>, Bernd Riexinger (Die Linke)
<bernd.riexinger@die-linke.de>, Dr. Sahra Wagenknecht (Die Linke) <sahra.wagenknecht@bundestag.de>, Dr. Dietmar Bartsch (Die
Linke) <dietmar.bartsch@bundestag.de>, Klaus Ernst (Die Linke) <klaus.ernst@bundestag.de>, Dr. Gregor Gysi (Die Linke)
<gregor.gysi@bundestag.de>, Simone Peter (Bündnis 90/Die Grünen) <buero.peter@gruene.de>, Cem Özdemir (Bündnis 90/Die
Grünen) <cem.oezdemir@bundestag.de>, Katrin Göring-Eckardt (Bündnis 90/Die Grünen) <katrin.goering-eckardt@bundestag.de>,
Dr. Anton Hofreiter (Bündnis 90/Die Grünen) <anton.hofreiter@bundestag.de>, Sigmar Gabriel (SPD)
<sigmar.gabriel@bundestag.de>, poststelle@ads.bund.de, Weltethos <office@weltethos.org>, Stiftung: Wittenberg-Zentrum für
Globale Ethik e.V. <info@wcge.org>, KirchenVolksBewegung _Wir sind Kirche <info@wir-sind-kirche.de>, I: Inernationale
Gesellschaft für Menschenrechete (IGFM) <info@igfm.de>, pressestelle@ekd.de, Kirsten Lühmann (SPD)
<kirsten.luehmann@bundestag.de>, Uwe Lagosky (CDU) <uwe.lagosky@bundestag.de>, Hiltrud Lotze (SPD)
<hiltrud.lotze@bundestag.de>, Bund: Präsident Bundestag - CDU/CSU - Dr. Wolfgang Schäuble
<wolfgang.schaeuble@bundestag.de>, Bund: Vizepräsident Bundestag - CDU/CSU Dr. Hans-Peter Friedrich <hans-
peter.friedrich@bundestag.de>, Bund: Vizepräsident Bundestag - Die Linke - Petra Pau <petra.pau@bundestag.de>, Bund:
Vizepräsident Bundestag - FDP - Wolfgang Kubicki <wolfgang.kubicki@bundestag.de>, Bund: Vizepräsident Bundestag - SPD- Thomas
Oppermann <thomas.oppermann@bundestag.de>, Bund: Vizepräsident Bundestag -Bündnis 90/Die Grünen Claudia Roth
<claudia.roth@bundestag.de>, gottesdienst@orf.at

» Missionierungsversuch  des  Bischofs für das Bistum Magdeburg «

Die tatsächliche Umkehr  ist  nur  durch  loslassen vom "Bösen" möglich.

Das "Böse" hat Namen. Es beruht u.a. auf dem Verhalten "Beute" behalten. (z.B. Macht, Geld, Privilegien)

Argumenta%on, wie Luther, mit „ Zeugnissen der Schri  und klaren Vernun gründen“.

Gibt es in Deutschland ein Gewohnheitsrecht für stete "Vergewal$gung" !?
Durch Ihr Verhalten wird die Existenz von Menschen gefährdet und es werden Menschen krank !

Organisierte Kriminalität &  Terror  u.a. in der katholischen Kirche ?
      s

Warum darf die Ins$tu$on Katholische Kirche in Deutschland

    *    Konflikte unredlich bewirken,

    *    den sachlichen Dialog jahrzehntelang verweigern

    *    und gar Ungerech$gkeit   l e g i t i m i e r e n !?
Sie verhalten sich entgegen: Grundgesetz (GG), 10 Geboten, Subsidiaritätsprinzip.

=> D.h., im Widerspruch zu Ihren Werte-Grundlagen !

Warum soll eine derar$ge "Kirche" u.a. von der Allgemeinheit finanziert werden !?

Fast 22 Jahre Mobbing  in Verantwortung des  Bischofs für das Bistum Magdeburg.

1 von 18 07.07.2019, 00:12

DD
Typewriter
Teil des
online-Buches
"Mobbing-Absurd"
von
Dietmar Deibele:

DD
Typewriter
www.
mobbingabsurd.
de

http://www.mobbingabsurd.de


A l l e Bischöfe der Deutschen Bischofskonferenz (DBK)  schauen w i s s e n d zu.

„Für den Triumph des Bösen  reicht es, wenn  die Guten  nichts tun !“
(von Edmund Burke, 1729 bis 1797, Schri8steller, Staatsphilosoph und Poli%ker)

Ist dies u. a. ein Fall für den Staatsschutz  der BRD !?

Wie lange noch !? - im Rechtsstaat Deutschland sowie in einer Kirche der Nächstenliebe und

der "Nachfolge" von Jesus Christus !?

Umkehr bedeutet nicht loslassen von Werten (siehe 10 Gebote), sondern loslassen vom "Bösen".

Wird 2019 im Bistum Magdeburg sowie in der CDU erneut ein Jahr

der Dialogverweigerung und Heuchelei oder ein Jahr der Glaubwürdigkeit und Umkehr !?

» offener Brief «
H i l f e r u f  -  Aufruf zur Umkehr

Sehr geehrte Bischöfe der Deutschen Bischofskonferenz
(persönlich; bitte leiten Sie, MitarbeiterInnen des Sekretariats der DBK,

      diese E-Mail entsprechend weiter),

sehr geehrte Damen und Herren der
Leitungsgremien der Katholischen Laienorganisationen

        (persönlich; bitte leiten Sie, MitarbeiterInnen des Sekretariats der DBK,
      diese E-Mail entsprechend weiter),

sehr geehrter Nuntius Eterovic (persönlich)

(bitte leiten Sie dieses Schreiben an Papst Franziskus [persönlich] weiter),

sehr geehrte Damen und Herren der Katholikenräte
     der 27 Bistümer der DBK (persönlich),

(bitte leiten Sie, MitarbeiterInnen der Sekretariate der Bistümer,

      diese E-Mail entsprechend weiter),

sehr geehrte Damen und Herren vom
     Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK)

(persönlich; bitte leiten Sie, MitarbeiterInnen des Sekretariats vom ZdK,
      diese E-Mail entsprechend weiter),

und entsprechend dem Subsidiaritätsprinzip sowie
Art. 20 GG „Widerstandsrecht“
    sehr geehrte Damen und Herren der
        Landes- und Bundesregierung,

(bitte leiten Sie, MitarbeiterInnen der Sekretariate der
          Landes- und Bundesregierung,
          diese E-Mail an alle Fraktionen und die Petitionsausschüsse weiter),

sehr geehrte Damen und Herren der
        Landes- und Bundesbehörden

       (einschl. Bundesstaatsanwalt und Staatsschutz),
    sehr geehrte Damen und Herren des

Petitionsausschusses des Deutschen Bundestages,
sehr geehrte Damen und Herren

der Anti-Diskriminierungs-Stelle des Bundes,
sehr geehrte Damen und Herren der Parteien

        der Bundesländer und des Deutschen Bundestages,
sehr geehrte Damen und Herren der

Verbände-, Vereine-, Stiftungen usw.
sowie

sehr geehrte JournalistInnen,
sehr geehrte Damen und Herren, Sollte ich Angst vor Repressalien haben !?
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Auf der Bistumswallfahrt am 07.09.2008 sagte Bischof Feige:

„»So wie Mechthild von Magdeburg eines Tages wusste, dass sie (angesichts von Missständen in

Kirche und Gesellschaft ihrer Zeit) jetzt nicht mehr schweigen darf, müssen auch wir uns als

Christen und Kirche öffentlich äußern, wenn wir Missstände wahrnehmen in unseren

eigenen Reihen wie in der ganzen Gesellschaft«, ermutigt Bischof Gerhard Feige die
rund 4000 Wallfahrer.“ („Tag des Herrn“ vom 14.09.2008, Beitrag „Salz der Erde, nicht Honig“ von Eckhard Pohl, S.
13)

Auch wenn der Bischof selbst eine Ursache für die skandalösen Missstände im Bistum ist !?

Mit dem angehängtem Schreiben

73. Nachfrage  zum Widerspruch vom 31.10.2008

zum „Amtsblatt für das Bistum Magdeburg - Nr. 10“ vom 01.10.2008 vom Bischöflichen Ordinariat Magdeburg (BOM) zum
Beitrag Nr. 133 „Hinweis zu Flugblättern bei der Bistumswallfahrt“

Hilferuf   -   Aufruf zur Umkehr  -   offener Brief
(„Widerstandsrecht“ laut Art. 20 Grundgesetz; Mt. 18,15-20: „Von der Verantwortung für den Bruder“)

        Datei "190707 Nachfrage_73 - Widerspruch zum Amtsblatt_Nr_10 - Flugblatt - unterschrieben - komplett"

entsprechen wir seinem Aufruf.

Leider hat sich Bischof Feige bei den von mir und anderen seit vielen Jahren angesprochenen Missständen im
Bistum Magdeburg nicht redlich verhalten.

Vorschlag:     Die Aussagen des Gebetes "Das Vaterunser" sollte als Verhaltens-Konzept im konkreten
eigenen Alltag und beim Umgang mit Konflikten beachtet werden.

Ich bitte entsprechend des angehängten Schreibens um ein persönliches Gespräch mit Ihnen

und ich lade Sie (nach erfolgter Terminabstimmung) zu mir ein.
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Zitat:
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Wie lässt sich begründen, dass "Christen" hinzunehmen sind,

welche trotz nachgewiesenem Rechtsbruch nicht zur Umkehr bereit sind !?

Siehe hierzu Online-Buch "Mobbing-Absurd" unter www.mobbingabsurd.de .

Auswirkungen:

Nega$ve Strukturen werden von den Menschen wahrgenommen. So diese länger anhalten,

reagieren die Menschen z.B. mit Kri$k an und/oder mit Austri?en aus der betreffenden

Gemeinscha8 bzw. bleiben sie z.B. den "Heiligen Messen" fern (ich kann den scheinheiligen Pfarrer

meiner Gemeinde in der "Heiligen Messe" nicht ertragen).

7 von 18 07.07.2019, 00:12



8 von 18 07.07.2019, 00:12



Mit nachfolgenden Worten von Jesus Christus frage ich:

„Jesus entgegnete ihm:
Wenn es nicht recht war, was ich gesagt habe, dann weise es nach;

wenn es aber recht war, warum schlägst du mich ?“
(Joh. 18,23 „Das Verhör vor Hannas und die Verleumdung durch Petrus“)
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Ich frage die Täter, mich und Sie:

Wie würde sich Jesus Christus in Ihrer       Situation verhalten ? War Jesus verschlagen
oder wahrhaftig ?

Wie würde sich Jesus Christus in meiner     Situation verhalten ? War Jesus unterwürfig
oder kritisch ?

Wie würde sich Jesus Christus in Kenntnis dieser Situation verhalten ? War Jesus wegschauend
oder

sich engagierend ?
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Wie lässt sich begründen, dass "Christen" hinzunehmen sind,

welche trotz nachgewiesenem Rechtsbruch nicht zur Umkehr bereit sind !?
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Nachfolgend zitiere ich aus meinem Online-Buch "Mobbing-Absurd" unter www.mobbingabsurd.de:
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usw.
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<Zitatende>

Bitte lassen Sie den Konflikt nicht weiter eskalieren.

Bitte bestätigen Sie den Empfang dieser E-Mail.

Möge die Erleuchtung des Heiligen Geistes immer bei Ihnen sein und unser Allmächtiger Vater Sie
fürsorglich vor den Unterlassungen und dem Handeln von „Menschen bösen Willens“ bewahren.

Mit dem Wunsch nach Frieden, Liebe, Glaube und der Hoffnung
auf ein christliches Miteinander im Mühen um Übereinstimmung von WORT und TAT (Joh. 3,20-21 &
18,23)
(Eine Lösung des Konfliktes ist im Online-Buch "Mobbing-Absurd" unter www.mobbingabsurd.de
in der Fabel "Warum der Bär vom Sockel stieg?" enthalten.)

Dipl.-Ing. Dietmar Deibele

Buch-Autor vom Online-Buch "Mobbing-Absurd" unter www.mobbingabsurd.de

bei Facebook: facebook - Dietmar Deibele

bei YouTube: YouTube - Dietmar Deibele

siehe "Google"-Suche mit „Kirche Mobbing“ oder „Bilder Kirche Mobbing“
Verteiler:  laut Angaben auf o.g. Schreiben und meine Wahl
PS: Mit den Ausführungen dieser E-Mail stelle ich, soweit nicht ausdrücklich anders angegeben, meine persönliche Sicht dar.
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